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Liebe Leserinnen und Leser,


was vor 15 Jahren begann hat sich bis heute zu 
einer bemerkenswerten, hervorragenden Verbin-
dung zwischen zwei Ländern entwickelt, die seines 
Gleichen in Europa sucht: Die Zusammenarbeit 
zwischen Luftfahrt ohne Grenzen/Wings of Help 
und The Smile of the Child hat sich auf humanitären 
Gebiet zu einem vorbildlichen Modell entwickelt, 
das bedürftige Menschen in Griechenland unter-
stützt – einmal Bewohner unseres Landes, deren 
Familien und vor allem deren Kindern, zum anderen 
aber auch den hunderttausenden Flüchtlingen, die 
Griechenland aus Nordafrika und Nahost aufnimmt.       


Luftfahrt ohne Grenzen/Wings of Help macht hier keine Unterschiede: Unsere Partneror-
ganisation setzt sich für benachteiligte einheimische Familien genauso ein wie für Mi-
granten aus Syrien, Afghanistan, dem Irak und anderen von Krieg und Vertreibung ge-
schundene Länder. Und wir sind dankbar dafür, dass wir die Hilfe, die wir leisten müs-
sen, nicht allein stemmen müssen:  Von Kleidung bis zu Medikamenten, von Spielsachen 
für Waisenkinder bis zu Hygieneartikeln reichen Hilfsleistungen aus Deutschland. 


Mehr noch: Mit seinem Programm „Education is Future“ hat LOG/WoH viele Lerncompu-
ter ins Land gebracht, die jungen Menschen Anschluss an die eigenen Weiterbildung er-
möglichen. Die Computer finden sich in Schulen, aber auch in Camps auf Inseln, auf de-
nen Griechenland versucht, der Flüchtlingskatastrophe in Europa Herr zu werden.  


Die enge Kooperation bewirkt, dass LOG/WoH unser Land, unsere Bedürfnisse gut 
kennt und danach handelt: The Smile of The Child wurde vor knapp 30 Jahren nach dem 
Tod von Andreas Yannopoulos gegründet, der im Alter von zehn Jahren verstarb. Im Ta-
gebuch des Jungen hielt er fest, wie die Welt für Kindern idealerweise aussehen müsste: 
Liebe, Zuneigung, Achtung und Hilfe auf vielen Gebieten. Diese Parameter hat sich 
LOG/WoH insbesondere für Griechenland zu eigenen gemacht – in bewundernswerter 
Weise, für die wir dieser deutschen Organisation enorm zu Dank verpflichtet sind. 


Möge diese Bindung zwischen Griechenland und Deutschland über viele weitere Jahre 
anhalten. The Smile of the Child hat in seiner jungen Geschichte 1,5 Millionen Kindern 
geholfen  - ein starke Bilanz, auf die auch Luftfahrt ohne Grenzen/Wings of Help stolz 
sein kann.


Mit herzlichen Grüßen


Costas Yannopoulos


Gründer 
The Smile of the Child


Editorial
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Dear readers, 


What began 15 years ago has now developed into a remarkable, outstanding 
connection between two countries that is unparalleled in Europe: The coopera-
tion between Luftfahrt ohne Grenzen/Wings of Help and The Smile of the Child 
has become exceptionally in the humanitarian field. An exemplary model has 
been formed that supports people in need in Greece as our residents, their fam-
ilies and, above all, their children. But on the other hand, the hundreds of thou-
sands of refugees that Greece accepts from North Africa and the Middle East. 


Wings of Help makes no distinction here: Our partner organization advocates 
for disadvantaged local families as well as for migrants from Syria, Afghanistan, 
Iraq and other countries tormented by war and displacement. And we are grate-
ful that we do not have to explain the help we need in details:  Aid from Ger-
many ranges from clothing to medicine, from toys for orphans to hygiene 
products. And more: With its “Education is Future” program, LOG/WoH has 
brought many learning computers into the country that enable young people to 
continue their own further education. The computers can be found in schools, 
but also in camps on islands where Greece is trying to cope with the refugee 
catastrophe in Europe. 


The close cooperation means that LOG/WoH knows our country and our needs 
well and acts accordingly: The Smile of The Child was founded almost 30 years 
after the death of Andreas Yannopoulos, who died at the age of ten. In the boy's 
diary he recorded what the world should ideally look like for children: love, af-
fection, respect and help in many areas. LOG/WoH has adopted these para-
meters, particularly for Greece - in an admirable manner, for which we are 
enormously indebted to this German organization. 


May this ties between Greece and Germany last for many years to come. The 
Smile of the Child has helped 1.5 million children in its short history - a strong 
record that LOG/WoH also can be proud of. 


With warm wishes 


Costas Yannopoulos


Founder 
The Smile of the Child
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Ein Jahr lang Konvois gegen Krieg und Kälte


A	year	of	convoys	against	war	and	cold


Luftfahrt ohne Grenzen/Wings of Help hält 
auch 2023 an der Hilfsbrücke für die Men-
schen in der Ukraine 2023 unvermindert fest


Die mit viel logistischem Einsatz aufgebaute 
Hilfsbrücke zwischen Deutschland und der 
Ukraine hat Luftfahrt ohne Grenzen/Wings of 
Help (LOG/WoH) das ganze Jahr 2023 auf-
recht gehalten und in Teilen noch verstärkt. 
Dazu zählen vor allem Einsätze, Mütter und 
Kinder mit dem Nötigsten zu versorgen. De 
Bilanz bis Jahresende 2023: LOG/WoH hat 
15 Lkw-Konvois für die Ukraine zusammen-
gestellt und begleitet und schickte über 100 
Sattelschlepper, Lieferwagen und Lastwagen 
mit einer Gesamtmenge von rund 3000 Ton-
nen über die ukrainisch-rumänische Grenze.  
Erstes Fazit: Gerade am Jahrestag des 
Ukraine-Kriegs am 24. Februar zeigt sich die 
Hilfsbrücke von Luftfahrt ohne Grenzen/Wings 
of Help zu tausenden notleidender Menschen 
als unverbrüchlich.


Luftfahrt ohne Grenzen/Wings of Help 
stays to operate its aid bridge for the 
people in Ukraine also in 2023 


Luftfahrt ohne Grenzen/Wings of Help 
(LOG/WoH) maintained the aid bridge 
between Germany and Ukraine throughout 
2023 and even strengthened it in many 
parts. This primarily includes missions to 
provide mothers and children with the es-
sentials for life. The balance sheet by the 
end of 2023: LOG/WoH has put together 
and accompanied 15 truck convoys for 
Ukraine and sent over 100 trailers and 
trucks with a total aid load of around 3,000 
tons across the Ukrainian-Romanian border. 
First conclusion: Especially on the an-
niversary of the war in Ukraine on February 
24th, the aid bridge from Wings of Help to 
thousands of people in need is proving to 
be indestructible. 
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To the refugee camps at the border 


The aid particularly serves the people in 
the refugee camps along the border as well 
as those in need in western Ukraine or 
elsewhere in the war-torn country. The 
trailers were loaded with hospital equip-
ment, warm clothing, food and, above all, 
drinking water, which is used to prepare 
children's food. The funds that reach the 
people via this humanitarian bridge are 
mainly distributed by the Rotary Club in 
Baiamare (Romania) near the border and 
by the German Forum Trans-Carpathia. 
Other aid also reaches children without de-
tours - such as hundreds of soft toys for 
the orphanage in Mukachevo in western 
Ukraine.


Willing to help is unchanged 


Ralf Bülter, Vice President of LOG/WoH, who 
accompanied most of the transports together 
with President Frank Franke, said: “We con-
tinue to see an unchanged willingness in 
Germany to help Ukraine. There is an un-
broken desire, particularly on the side of 
manufacturing companies in this country, to 
support those in need to the best of their abil-

Zu den Flüchtlingscamps an der Grenze


Die Hilfsmittel dienen insbesondere den Men-
schen in den Flüchtlingscamps entlang der 
Grenze sowie Notleidenden im Westen der 
Ukraine oder anderswo in dem von Krieg 
überzogenem Land. Die Sattelzüge waren 
beladen mit Krankenhauseinrichtungen, mit 
warmer Kleidung, Nahrungsmitteln und vor 
allem auch Trinkwasser wie es zum Beispiel 
für die Aufbereitung von Kindernahrung ge-
braucht wird. Die Mittel, die über diese huma-
nitäre Brücke zu den Menschen kommen, 
werden überwiegend verteilt durch den Rotary 
Club im grenznahen Baiamare (Rumänien) 
und über das Deutsche Forum Trans-Karpati-
en. Andere Hilfen erreichen auch Kinder ohne 
Umwege – so wie hunderte von Stoffspielsa-
chen für das Waisenheim in Mukatschewo im 
Westen der Ukraine. 


Wille zur Hilfe unverändert


Ralf Bülter, Vizepräsident von LOG/WoH, der 
zusammen mit Präsident Frank Franke die 
meisten Transporte begleitete sagte: „Wir stel-
len weiterhin eine unveränderte Hilfsbereit-
schaft  in Deutschland für die Ukraine fest. 
Insbesondere vonseiten der produzierenden 
Firmen hierzulande besteht der ungebroche-

7
Gedenken an Tote und Vermisste in Rhakiv, West-Ukraine 
Commemoration of the dead and missing in Rhakiv, Western Ukraine



WWW.APPLE.COM/IWORK	 8

8

ne Wunsch, die Not leidenden Menschen 
nach besten Kräften zu unterstützen.  Zu-
gleich engagieren sich viele Privatpersonen 
für die Menschen in dem teilweise zerstör-
ten Land. Sie alle sehen LOG/WoH als ver-
trauensvolle Anlaufstelle und Relaisstation 
für humanitäre Einsätze. Dafür sind wir al-
len Unterstützern dankbar und werden die-
se Verpflichtung auch in Zukunft engagiert 
erfüllen.“ 


Mobiles Hospital für die Ost-Ukraine


Ein Lkw-Konvoi in die Ukraine, der Hoffnung 
bringen soll, war gleichzeitig einem trauri-
gen Anlass gewidmet: Vier Sattelzüge mit 
Einrichtungen für ein mobiles Hospital hat-
ten Deutschland Richtung Ost-Ukraine ver-
lassen, wo die Hilfsgüter in der Industrie-
stadt Dnipro dringend erwartet wurden. 
LOG/WoH schickte Krankenhausbetten, 
Spezialmatratzen, medizinische Geräte, 
mobile Stühle, Gehhilfen, Wannenliften und 
vieles mehr in die Dnipro-Region. Die Güter 
wurden in einer leer stehenden Schule in 
Dnipro zur Krankenversorgung genutzt und 
können auch als mobiles Hospital flexibel 
weiter verwandt werden. Das umfangreiche 

ity. At the same time, many private individuals 
are committed to helping the people in 
the partially destroyed country. They all 
see LOG/WoH as a trustworthy contact 
point and relay station for humanitarian 
operations. We are grateful to all our 
supporters and will continue to follow this 
obligation in the future.” 


Mobile hospital for Eastern Ukraine 


A truck convoy to Ukraine, intended to 
bring hope, was also dedicated to a sad 
occasion: four trailers with equipment for 
a mobile hospital had left Germany for 
eastern Ukraine, where the relief sup-
plies were urgently expected in the in-
dustrial city of Dnipro. LOG/WoH sent 
hospital beds, special mattresses, med-
ical equipment, mobile chairs, walking 
frames, tub lifts and much more to the 
Dnipro region. The goods were used for 
medical care in an empty school in 
Dnipro and can also be operated flexibly 
as a mobile hospital. The extensive pro-

LOG/WoH-Hilfe kommt in der Ukraine an

LOG/WoH aid arrives in Ukraine
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Projekt wird ebenfalls unterstützt vom ru-
mänischen Rotary Club in Baia Mare, der 
beim Weitertransport in die Ukraine enga-
giert ist. 


Konvoi zu Ehren einer Schriftstellerin


Der Konvoi, das dokumentierte auch das 
Banner an den Lkw, war der getöteten 
ukrainischen Schriftstellerin Victoria Ameli-
na gewidmet. Sie kam – zusammen mit 
zwöl f aus länd ischen 
Journalisten und Auto-
ren – beim russischen 
Raketenangriff auf ein 
Restaurant in der Stadt 
Kramatorsk ums Leben. 
Victoria Amelina, die 
auch dem ukrainischen 
PEN-Zentrum angehör-
te, war insbesondere für 
ihre Kinderbücher be-
kannt , d ie auch ins 
D e u t s c h e ü b e r s e t z t 
wurden. Die Schriftstel-
lerin verstarb nach dem 
Angriff wenig später im 
Mechn ikow-Kranken-
haus in Dnipro. 


Weihnachten auf der 
Nahstelle von Krieg 
und Frieden


Luftfahrt ohne Grenzen/
Wings of Help hatte zur 
Weihnachtszeit 2023 viel Freude für über 
1.200 Menschen in der Ukraine und in Ru-
mänien gebracht: Die Hilfsorganisation rich-
tete in Rakiv (Westukraine) und in Flücht-
lingscamps in Baia Mare (Karpaten/Rumä-
nien) Weihnachtsveranstaltungen aus und 
brachte dafür warme Kleidung, Spielsachen, 
Süßigkeiten und Hygieneartikel per Lkw in 
die Region. Für Waisenkinder, die ihre El-
tern im Ukraine-Krieg verloren,  arrangierte 
LOG/WoH eine gesonderte Weihnachtsfeier 
in Rakiv. Beide Veranstaltungen wurden in 
Zusammenarbeit mit dem „Rotary Club Baia 
Mare 2005“ organisiert. 

ject is also supported by the Romanian 
Rotary Club in Baia Mare, which is in-
vo lved in the onward t ranspor t to 
Ukraine. 


Convoy in honour of a writer 


The convoy, which was also documented 
by the banner on the trucks, was dedic-
ated to the killed Ukrainian writer Victoria 

Amelina. She died - 
along with twelve for-
eign journalists and 
authors - in the Russi-
an missile attack on a 
restaurant in the city of 
Kramatorsk. Victoria 
Amelina, who was also 
a m e m b e r o f t h e 
Ukrainian PEN Center, 
was particularly known 
f o r h e r c h i l d r e n ' s 
books , wh i ch we re 
also translated into 
German. The wri ter 
died shortly after the 
attack in the Mech-
n i k o v H o s p i t a l i n 
Dnipro. 


Christmas at the in-
tersection of war and 
peace 


Luftfahrt ohne Grenzen/Wings of Help 
brought joy to 1,200 people in Ukraine and 
Romania at Christmas time in 2023: The 
aid organizat ion arranged Christmas 
events in Rakiv (Western Ukraine) and in 
refugee camps in Baiamare (Carpathians/
Romania) bringing food, clothes, toys, 
sweets and hygiene products to the 
people. LOG/WoH also organized a special 
Christmas party in Rakiv for orphans who 
lost their parents in the Ukrainian war. Both 
events were organized in collaboration with 
the “Rotary Club Baiamare 2005”.
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Erdbeben: 1.000 Schlafsäcke und 100 Zelte 
erreichen die Hatay-Region       


Die enge und langjährige Verbundenheit zur Türkei 
prägen die Hilfseinsätze von Luftfahrt ohne Gren-
zen/Wings of Help: 1000 warme Schlafsäcke und 
über 100 größere Zelte erreichten per Lkw das 
Zentrum des Erdbebengebiets in der Provinz 
Hatay mit der Hauptstadt Antakya mit insgesamt 
anderthalb Millionen Einwohnern, die alle von dem 
schweren Erdbeben getroffen sind. Die Organisa-
tion hat sich entschlossen, Hilfsgüter direkt in der 
Türkei zu kaufen und zu den Menschen in Not zu 
bringen. Die nicht entflammbaren Schlafsäcke, die 
auch großer Kälte trotzen, konnte LOG/WoH durch 
Spenden in Deutschland erwerben. Darunter be-
fanden sich auch Großspenden von der Fraport 
AG und der Lebensmittelhandelskette REWE. 


Auf eine breite öffentliche Aufmerksamkeit zielte 
denn auch der parallele LOG/WoH-Spendenaufruf 
ab: Für eine 30-Euro-Spende einzelnen Menschen 
Wärme zu geben – dies unter dem humanitären 
Dach von LOG/WoH. Präsident Frank Franke: „Wir 
arbeiten im Land eng mit Unternehmen und nicht-
regierungsamtlichen Organisationen zusammen 
und sind damit Teil der großen Hilfsanstrengungen 
für den Südosten der Türkei. Jetzt geht es darum, 
Hilfe zum Aufbau und Weiterleben zu leisten. Und 
darin haben wir seit über zwei Jahrzehnten Er-
fahrung“.


Earthquake: 1,000 sleeping bags and 100 
tents reach the Hatay region 


The close and long-standing connection to Tur-
key characterizes the aid operations of LOG/
WoH: 1,000 warm sleeping bags and larger 
tents reached the centre of the earthquake 
zone in the province of Hatay with the capital 
Antakya with a total of one and a half million 
inhabitants by truck, all of which were hit by the 
severe earthquake. The organization has de-
cided to buy relief supplies directly in Turkey 
and bring them to people in need. LOG/WoH 
was able to purchase the non-flammable sleep-
ing bags, which can withstand extreme cold, 
through donations in Germany. This also in-
cluded major donations from Fraport AG and 
the food company REWE. 


The parallel LOG/WoH appeal for donations 
was aimed at attracting broad public attention: 
to give individual people warmth for a 30 euro 
donation - all under the humanitarian umbrella 
of LOG/WoH. President Frank Franke: “We 
work closely with companies and non-govern-
mental organizations in the country and are 
therefore part of the major aid efforts for south-
east Turkey. Now it's about providing help to 
continue re-construction and living. And we 
have experience in this for over two decades.”

Soforthilfe für die Türkei

 

Emergency Aid for Turkey

Der Südosten der Türkei nach dem schweren Erdbeben

The Southeast of Turkey after the heavy earthquake
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Konstante Hilfe

für Hellas


 
Constant help for Hellas

Seit 15 Jahren Kooperation mit The Smile of 
the Child


Liebe, Zuneigung, Achtung und Hilfe auf vielen 
Gebieten. Das ist der Leitgedanke von „The 
Smile of the Child“, der größten griechischen 
Hilfsorganisation mit weit über 1000 Helfern, 
die 2023 unter anderem ihre zwanzigjährige 
Zugehörigkeit zu „Child Helpline International“ 
feierte. LOG/WoH ist stolz drauf, über The Smi-
le of the Child“ diesem Verbund anzughören, 
der sich um Kinder in Not, im vermisste Kinder 
sowie um Flüchtlingsfamilien in griechischen 
Regionen kümmert. Neben Kleidung und Nah-
rungsmitteln baute LOG/WoH das eigene Bil-
dungssystem „Bildung ist Zukunft/Education is 
Future“ in Hellas aus, installierte Computerlern-
plätze in benachteiligten Schulen und in 
Camps. 


Durch seine geopolitische Lage ist Griechen-
land von Flüchtlingen unverändert stark in An-
spruch genommen.  Um den Strömen von Mi-
granten und Asylsuchenden Herr zu werden, 
richtete Hellas Lager auf verschiedenen Inseln 
ein. Sie werden zum Symbol zur Aufnahme von 
Menschen aus Syrien, Irak Afghanistan und 
anderen östlichen Ländern. Dabei ist The Smile 
of the Child mit fünf eigenen Standorten und 
Hilfszentren in der attischen Region, Thessalo-
niki, Patras, Kavala und Heraklion/Kreta die 
dominierende humanitäre Institution im Land, 
die von LOG/WoH seit nunmehr 15 Jahren 
konstant unterstützt wird. 

Cooperation with The Smile of the Child for 
15 years 


Love, affection, respect and help in many 
areas. This is the guiding principle of “The 
Smile of the Child”, the largest Greek aid organ-
ization with well over 1000 helpers, which, 
among other things, celebrated twenty years of 
membership in “Child Helpline International” in 
2023. LOG/WoH is proud to be part of this as-
sociation through “The Smile of the Child”, 
which looks after children in need, missing chil-
dren and refugee families in Greek regions. In 
addition to clothing and food, LOG/WoH ex-
panded its own education system “Education is 
Future” in Hellas and installed computer learn-
ing stations in disadvantaged schools and 
camps. 


Due to its geopolitical situation, Greece con-
tinues to be heavily affected by refugees. In 
order to cope with the flow of migrants and 
asylum seekers, Hellas set up camps on 
various islands and regions. They become a 
symbol of welcoming people from Syria, 
Iraq, Afghanistan and other eastern coun-
tries. The Smile of the Child, with five of its 
own locations and aid centres in the Attic 
region, Thessaloniki, Patras, Kavala and 
Heraklion/Crete, is the dominant humanitari-
an institution in the country, which has been 
constantly supported by LOG/WoH for 15 
years now.
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Per Computer Anschluss an die Zukunft 
 

Connecting to the future via computer
Humanitäre Hilfe durch Bildungsprogramme 
– 1.300 Lernplätze in zehn Ländern   


 


Von Rumänien bis Griechenland, von Kur-
distan, Mosambik bis nach Myanmar: Luftfahrt 
ohne Grenzen/Wings of Help (LOG/WoH) e.V. 
baut sein Lernprogramm „Bildung ist Zukunft/
Education is Future (BIZ/EIF)“ konsequent aus 
und hat in nunmehr zehn Ländern Computer-
klassen für junge Menschen eingerichtet. In 
den zurückliegenden Jahren wurden so über 
1300 Lernplätze für benachteiligte Schülerinnen 
und Schüler  geschaffen – in Flüchtlingscamps, 
Lagern am Rande der Stadt, in lokalen Schulen 
ohne Infrastruktur, bei Organisationen vor Ort, 
die Menschen per Computer Anschluss an die 
Zukunft geben möchten. 


Humanitarian aid through educational pro-
grams – 1,300 learning places in ten countries 


From Romania to Greece, from Kurdistan, 
Mozambique to Myanmar: Luftfahrt ohne 
Grezen/Wings of Help is consistently ex-
panding its learning program “Bildung ist 
Zukunft/Education is Future (BIZ/EIF)” and 
now has ten Countries set up computer 
classes for young people. In recent years, 
over 1,300 learning places have been cre-
ated for disadvantaged students - in 
refugee camps, camps on the outskirts of 
the city, in local schools without infrastruc-
ture, at local organizations that want to give 
people a connection to the future via com-
puters. 


Schüler im Norden Iraks/Kurdistan lernen mit dem Programm Bildung ist Zukunft (BIZ/EIF) 
Students in Northern Iraq/Kurdistan learn with the program Education is Future (BIZ/EIF)
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BIZ/EIF-Klassen finden sich heute neben 
europäischen Ländern in Myanmar, Puerto 
Rico, Nepal. Äthiopien, Mosambik, im Nordirak 
und den Bahamas. Sie werden von Lehrern  
betreut, dienen der Unterstützung bei 
Hausaufgaben und bei Nachhilfe und bereiten 
auch mit Tutorials Sprachkurse vor. Aus den 
riesigen Flüchtlingszeltstädten in Kurdistan mit 
weit über einer Million Migranten bestehen 
heute sogar Lehr-Verbindungen zu den Fak-
ultäten der Universitäten der Millionen-
hauptstadt Erbil und zur amerikanischen Uni 
der nordirakischen Stadt Dohuk zugunsten jun-
ger Studenten, die mit einem Laptop von LOG/
WoH arbeiten.


Marie-Luise Thüne – LOG/WoH-Vorstand inter-
nationale und politische Kontakte: „Bildung ist 
Zukunft / Education is Future ist DIE zeit-
gemäße Form humanitärer Hilfe – neben all 
dem Bemühen, Menschen mit dem zu versor-
gen, was lebensnotwendig ist. Das gilt in 
Ländern außerhalb Europas, aber auch inner-
halb. LOG/WoH richtet seinen Blick auf Länder 
mit großem Bildungsbedarf. Wir wollen mit 
diesen Einsätzen jungen Menschen neue Hori-
zonte für ihr weiteres Leben eröffnen. Europa 
kann hier große Solidarität beweisen." 


BIZ/EIF classes can now be found besides in 
European countries also in Myanmar, Puerto 
Rico and Nepal, Ethiopia, Mozambique, 
northern Iraq and the Bahamas. They are 
looked after by teachers, provide support 
with homework and tutoring and also pre-
pare language courses with tutorials. From 
the huge refugee tent cities in Kurdistan with 
well over a million migrants, there are now 
even teaching connections to the faculties of 
the universities in the capital city of Erbil and 
to the American university in the northern 
Iraqi city of Dohuk for the benefit of young 
students who work with a laptop from LOG/
WoH. 


Marie-Luise Thüne – LOG/WoH board mem-
ber, international and political contacts: 
“Bildung ist Zukuft / Education is Future is 
THE contemporary form of humanitarian aid 
– in addition to all the efforts to provide 
people with what is essential to life. This ap-
plies in countries outside of Europe, but also 
within. LOG/WoH focuses on countries with 
great educational needs. With these mis-
sions we want to open up new horizons for 
young people in their future lives. Europe 
can show great solidarity here."
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Medizinische Geräte für Nordmazedonien

 

Medical devices for North Macedonia

LOG/WoH versorgt die Kleinstadt Kicevo im 
Westen des Landes weiter 


Luftfahrt ohne Grenzen/Wings of Help e.V. 
(LOG/WoH) hilft aktiv mit, die medizinische 
Infrastruktur in Teilen Nordmazedoniens zu 
verbessern: Nachdem LOG/WoH bereits im 
Vorjahr einen deutschen Ambulanzwagen für 
die wenig entwickelte Region auf dem 
Balkan gestiftet hatte, kamen jetzt elektron-
isch-medizinische Geräte in der Kreisstadt 
Kicevo mit ihren rund 25.000 Einwohnern im 
dortigen Hospital an. Das Land, das als 
Beitrittskandidat den Anschluss an die EU 
sucht, leidet unter seiner schwachen In-
frastruktur – vor allem auf dem Gebiet der 
Medizin. Während die Versorgung in der 
Hauptstadt Skopje mit ihren etwa 500.000 
Einwohnern sich verbessert, benötigen die 
Menschen – speziell im bergigen Westen – 
grundsätzlich medizinische Hilfe. Viele Pa-
tienten müssen nach Erstversorgung ins 150 
Kilometer entfernte Krankenhaus in der 
Hauptstadt gebracht werden.  


Ein Team von LOG/WoH unter Führung von 
Präsident Frank Franke hat die dringend 
benötigten  Geräte über eine Kooperation 
mit einem REWE-Mitarbeiter nach Kicevo 
gebracht, der einst dort beheimatet war. 
Dieser hatte LOG/WoH auf die prekäre Lage 
im medizinischen Bereich hingewiesen. Das  
Hospital von Kicevo dankte für die neuer-
liche Spende aus Deutschland zur besseren 
Versorgung der Bevölkerung. Die Hilfe für 
Nordmazedonien wird zur Linderung von 
Notfällen vor Ort weitergeführt.  

LOG/WoH continues to supply the town of 
Kicevo in the west of the country


Luftfahrt ohne Grenzen/Wings of Help e.V. (LOG/
WoH) is actively helping to improve the medical in-
frastructure in parts of North Macedonia: After LOG/
WoH had already donated a German ambulance for 
the less developed region in the Balkans the previ-
ous year, the area now received electronic-medical 
equipment in the district town of Kicevo with its 
25,000 inhabitants and their small hospital. The 
country, which is seeking accession to the EU as a 
candidate country, suffers from its weak infrastruc-
ture - especially in the field of medicine. While care 
in the capital Skopje, with its approximately 500,000 
inhabitants, is improving, people - especially in the 
mountainous west - generally need medical help. 
After initial treatment, many patients have to be 
taken to the hospital in the capital, 150 kilometers 
away. 


A LOG/WoH team led by President Frank Franke 
has brought urgently needed medical equipment to 
North Macedonia through a cooperation with an 
employer from REWE who was born in this Mace-
donian area. The small hospital in Kicevo appreci-
ated highly the new donation from Germany to care 
for the population. Aid to North Macedonia will con-
tinue to alleviate local emergencies.
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LOG/WoH bringt vier Tonnen Medikamente ge-
gen Dehydrierung nach Erbil   


Erst der jahrelange Krieg, dann die weitreichenden 
Folgen der entsetzlichen Erdbeben: Die Autonome 
Republik Kurdistan und die Region Nordsyrien 
leiden 2023 enorm unter der zerstörten Infrastruk-
tur, vor allem unter der fehlenden medizinischen 
Versorgung. Luftfahrt ohne Grenzen/Wings of Help 
e.V. hat durch einen speziellen Frachtflug vier 
Tonnen an Medikamenten in die kurdische Haupt-

stadt Erbil geflogen, die vor 
allem Müttern und Kindern 
helfen sollen, die an Dehyd-
rierung und Ernährungs-
mangel leiden. Die Medika-
mente wurden in Deutsch-
land gespendet, LOG/WoH  
hat die schnellste Logistik 
gefunden, um die Arznei  zu 
den Not leidenden Men-
schen zu fliegen. 


LOG/WoH kennt diesen Teil der Welt gut: Die Or-
ganisation ist dort seit rund zehn Jahren mit Hilf-
seinsätzen aktiv und arbeitet dort  eng mit der 
lokalen Stiftung „Barzani Charity Founda-
tion“ (BCF) zusammen. LOG/WoH-Präsident 
Frank Franke, der die Lieferung der Pharmagüter 
persönlich betreute: „Die Barzani Charity Founda-
tion zählt zu den hoch engagierten humanitären 
Organisationen in diesem Teil der Welt, die sich 
unter anderem um weit über eine Million Flüchtlinge 
in der vom Krieg gebeutelten Region kümmert. Ihr 
gilt unser großes Vertrauen, dass unsere Hilfsgüter 
nicht nur in kleine Gemeinden und Wohnorte gelan-
gen, sondern auch zu den großen Flüchtlingscamps 
in der Region mit vielen tausend Migranten, denen 
LOG/WoH seit Jahren zur Seite steht.“

LOG/WoH brings four tons of anti-dehydra-
tion medication to Erbil 


First the years of war, then the far-reaching 
consequences of the horrific earthquakes: In 
2023, the Autonomous Republic of Kurdistan 
and the Northern Syria region suffers enorm-
ously from the destroyed infrastructure, espe-
cially from the lack of medical care. LOG/WoH 
flew four tons of medicine to the Kurdish capital 
Erbil on a special cargo flight, which is primarily 

intended to help mothers 
and children suffering from 
dehydration and nutritional 
deficiency. The medicines 
were donated in Germany, 
LOG/WoH found the fast-
est logistics to fly the medi-
cine to those in need. 


LOG/WoH knows this part 
of the world well: the or-
ganization has been active 

there with aid missions for around ten years 
and works closely with the local foundation 
“Barzani Charity Foundation” (BCF). LOG/WoH 
President Frank Franke, who personally over-
saw the delivery of the pharmaceutical goods: 
“The Barzani Charity Foundation is one of the 
highly committed humanitarian organizations in 
this part of the world, which, among other 
things, looks after over one million refugees in 
the war-torn region. We have great trust in the 
foundation in a way that our aid supplies not 
only reach small communities and residential 
areas, but also to the large refugee camps in 
the region with thousands of migrants each, 
who LOG/WoH has at their side for many 
years.”

Pharma-Luftbrücke 

nach Kurdistan und Nordsyrien


Pharmaceutical airlift 

to Kurdistan and Northern Syria



WWW.APPLE.COM/IWORK	 16

16

• Zyklone in Myanmar und Mosambik

• Cyclones on Mozambique  

and Myanmar


• Hurrikan-Katastrophe auf den Bahamas

• Hurricane on Bahamas


Jahresabschluss 2023
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Annual Financial Report 2023
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Jahresabschluss 2023
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Annual Financial Report 2023
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Mit der Wings of Help Stiftung stellen wir uns als 
humanitäre Hilfsorganisation im Spendenbereich 
mit einer gemeinnützigen Institution solide, seriös 
und transparent auf.Mit der gemeinnützigen 
Wings of Help Stiftung schaffen wir – neben dem 
Fundament als eingetragenem Verein – eine 
zusätzliche Möglichkeit, um finanzielle 
Zuwendungen noch gezielter einsetzen zu 
können.Die Stiftung dient einzelnen ad-hoc-Pro-
jekten ebenso wie Hilfseinsätzen, die eine zeitlich 
längere Planung und Durchführung erfordern.

Die Stiftung unterstreicht durch das eingebrachte 
Stiftungskapital – das übrigens nur teilweise für 
Projekte verwendet werden darf – ihre große 
finanzielle Sicherheit zur Bewältigung der ein-
zelnen Projekte und Aufgaben. Gegenüber un-
seren Spendern und Unterstützern im In- und 
Ausland projizieren wir unsere Herausforder-
ungen mit Hilfe der Stiftung in die Zukunft und 
untermauern: Wer Luftfahrt ohne Grenzen e.V. / 
Wings of Help fördert, kann sicher sein, dass 
sein Engagement auch auf Jahre hinaus direkt 
und nachhaltig bei hilfsbedürftigen Menschen 
ankommt.


With the Wings of Help Foundation, we are posi-
tioning ourselves as a humanitarian aid organiza-
tion in the area of donations with a non-profit in-
stitution that is solid, serious and transparent. 
With the non-profit Wings of Help Foundation, we 
are creating – in addition to the foundation as a 
registered association – an additional opportunity 
to be able to use financial donations in an even 
more targeted manner. The foundation serves 
individual ad hoc projects as well as aid opera-
tions that require longer planning and imple-
mentation periods.

The foundation underscores its high level of fin-
ancial security for managing the individual pro-
jects and tasks with the foundation capital that 
has been brought in – which, by the way, can 
only be partially used for projects. Towards our 
donors and supporters at home and abroad, we 
project our challenges into the future with the 
help of the foundation and underline: Anyone 
who supports Luftfahrt ohne Grenzen e.V. / 
Wings of Help can be sure that their commitment 
will continue to be direct and sustainable for 
years to come reaching people in need. 


https://wingsofhelp.com/xt_volanteers/ulf-merbold/
https://wingsofhelp.com/xt_volanteers/rolf-geyer/
https://wingsofhelp.com/xt_volanteers/felix-groh/
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ASF arbeitet mit dem Panzi Hospital von Dr. 
Mukwege in Bukavu zusammen


Auf internationale Rettung können Flüchtlinge in 
der von Krieg geschundenen Demokratischen Re-
publik Kongo bauen: In dem 100-Millionen-Ein-
wohner-Staat im Zentrum Afrikas kooperiert Aviati-
on Sans Frontières (ASF), dem LOG/WoH als 
deutsche Partner angehört, mit der Stiftung des 
Friedensnobelpreisträgers Dr. Denis Mukwege zu-
sammen. Er betreibt in der Provinzhauptstadt der 
Region Kivu, in Bukavu, das Panzi Hospital. Diese 
Einrichtung sorgt sich insbesondere um Frauen, 
die im Krieg des Landes mit über fünf Millionen 
Binnenflüchtlingen Schutz vor schlimmer Verfol-
gung und Brutalität suchen. Gerade Frauen und 
Kinder müssen im Kongo mit seinen über 200 riva-
lisierenden Ethnien vermehrt als lebende Schutz-
schilde unter großer Gewalt herhalten. Das Panzi 
Hospital hat seit seiner Eröffnung vor gut 20 Jah-
ren mehr als 90.000 Frauen behandelt – und 3.500 
Babys zur Welt gebracht.


ASF fliegt Menschen in Not im Kongo mit zwei 
Cessna-Flugzeugen für jeweils zwölf Passagiere 
zum Panzi Hospital. Die Flüge dauern weniger als 
eine Stunde, eine Fahrt per Pkw würde fünf bis 
sieben Tage benötigen – mit der Ungewissheit das 
anvisierte Ziel nicht zu erreichen. Dr. Mukwege: 
„Mit ASF können wir diese humanitäre Herausfor-
derungen annehmen, Leben retten und vor allem 
vielen kranken und bedrohten Frauen wieder Per-
spektiven fürs Leben geben.“ 

ASF works with Dr. Mukwege's Panzi Hospit-
al in Bukavu 


Refugees in the war-torn Democratic Republic of 
Congo can rely on international rescue: In the 
100 million-strong country in central Africa, Avi-
ation Sans Frontières (ASF), of which LOG/WoH 
is the German partner, is cooperating with the 
foundation of Nobel Peace Prize winner Dr. 
Denis Mukwege. He runs the Panzi Hospital in 
Bukavu, the provincial capital of the Kivu region. 
This facility is particularly concerned with women 
who are seeking protection from severe perse-
cution and brutality in the war in the country with 
over five million internally displaced people. 
Women and children in particular are increas-
ingly being used as human shields in the face of 
great violence in Congo, with its over 200 rival 
ethnic groups. Since it opened over 20 years 
ago, the Panzi Hospital has treated more than 
90,000 women - and delivered 3,500 babies. 


ASF flies people in need in the Congo to Panzi 
Hospital in two Cessna planes, each with twelve 
passengers. The flights take less than an hour; a 
journey by car would take five to seven days - 
with the uncertainty of not reaching the intended 
destination. Dr. Mukwege: "With ASF we can 
take on these humanitarian challenges, save 
lives and, above all, give many sick and 
threatened women new prospects for life."

Flugzeug rettet Menschen im Kongo


Airplane saves people in Congo

Das Panzi Hospital in Bukavu, Kongo

Panzi hospital in Bukavu, Kongo
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Medien berichten über unsere Einsätze 

Ehrenpräsident Dr. Ulf Merbold im Gespräch mit Medien bei der 20-Jahrfeier in der LOG/WoH-Zentrale

Honorary President Dr. Ulf Merbold talks to media during the 20-years event at LOG/WoH headquarters
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Media about LOG/WoH
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Große Wertschätzung für weltweiten 

humanitären Einsatz


Great appreciation for 

humanitarian work worldwide 

20 Jahre LOG/WoH: Feier mit Förderern und 
Freunden in der Cargo City Süd


Was als Organisation zur Hilfe einzelner Notleidender 
geplant war, entwickelte sich zu einer grenzübergrei-
fenden, anerkannten Institution, die tausenden Men-
schen zur Seite steht: Binnen zwei Jahrzehnten wurde 
Luftfahrt ohne Grenzen/Wings of Help e.V. (LOG/
WoH) zu einer wichtigen Institution, die in dieser Zeit in 
rund 30 Ländern global im Einsatz war, um bei Natur- 
sowie von Menschen verursachten Katastrophen Hilfe 
zu leisten: Von Tsunami-Gebieten zu Erdbebenregio-
nen, von kriegsgeschundenen Ländern bis zum 
Hochwasserdrama im Ahrtal. 


Frank Franke, Präsident von LOG/WoH und Gründer 
der Organisation, umriss bei der 20-Jahrfeier in der 
Zentrale von LOG/WoH auf dem Gelände der Cargo 
City Süd des Frankfurter Flughafens die beeindru-

20 years LOG/WoH: Anniversary event with 
sponsors and friends at Cargo City Süd


What was planned as an organization to help in-
dividuals in need has developed into a cross-bor-
der, recognized institution that is on hand for 
thousands of people: Within two decades Luftfahrt 
ohne Grenzen/Wings of Help e.V. (LOG/WoH) 
became an important institution, which was de-
ployed in around 30 countries around the world 
during this time to provide help in the event of 
natural and man-made disasters: from tsunami 
areas to earthquake regions, from war-torn coun-
tries to the flood drama in the Ahr River Valley. 


Frank Franke, President of LOG/WoH and 
founder of the organization, briefly outlined the 
impressive history during the 20 years an-
niversary event at the LOG/WoH headquarters on 



                                  25
25

ckende Geschichte in aller Kürze. Dies im Beisein von 
Unterstützern und Förderern, von Freunden und lang-
jährigen Gönnern, die alle mit großer Anerkennung von 
der langfristigen Arbeit von LOG/WoH überzeugt sind. 
Die Organisation als großes Relais zwischen Produ-
zenten hierzulande und bedürftigen Menschen ir-
gendwo auf der Welt – dieses Konzept erfordert vor 
allem eines: eine auf Jahre hinaus entwickelte Logistik, 
die in ihrer Effizienz vor allem LOG/WoH bieten kann. 


Vizepräsident Ralf Bülter skizzierte die Zukunft von 
LOG/WoH: Nach wie vor eine Nischenorganisation, 
die weiterhin gezielt und effizient arbeitet und sich in 
der Verzahnung mit Aviation Sans Frontières (ASF 
International) noch stärker in weltweite Projekte ein-
bringen wird. ASF International ist ein Verbund von 
zehn ähnlichen Hilfsorganisationen in Europa, den 
USA und Kanada mit gleichem Namen, die sich insbe-
sondere auf LOG/WoH und deren starkes Logistik-
Know-How stützt.  Zusammen mit Frank Franke dank-
te Bülter vor allem der Fraport AG, die LOG/WoH die 
Heimstatt direkt am Fluggeschehen am Puls der 
Mainmetropole zur Verfügung stellt „Die Luftfahrt wird 
ein wesentlicher Bestandteil unserer Einsätze bleiben 
– auch wenn wir immer wieder den Landweg nutzen 
müssen, wie jetzt in der Ukraine.“ Ganz wichtig bleibe 
der Luftverkehr mit seinen großen Kapazitäten und 
Möglichkeiten, notleidende Menschen schnell zu errei-
chen. Der Zusatz „Wings of Help“ unterstreiche auch 
für die Zukunft, dass die Luftfahrt ein tragender Pfeiler 
des LOG-Mottos darstellt der da lautet: „Freunde in der 
Not sind Freunde in der Tat“.  


the Cargo City South site of Frankfurt Airport. This 
in the presence of supporters and sponsors, 
friends and long-term patrons, all of whom are 
convinced of the long-term work of LOG/WoH 
with great recognition. The organization as a large 
relay between producers in this country and 
people in need somewhere in the world - this 
concept requires one thing above all: logistics de-
veloped over years, which LOG/WoH above all 
can offer in terms of efficiency. 


Executive Vice President Ralf Bülter outlined the 
future of LOG/WoH: It will remain a niche organ-
ization that will continue to work in a targeted and 
efficient manner and will become even more in-
volved in global projects in cooperation with Avi-
ation Sans Frontières (ASF International). ASF 
International is an association of ten similar aid 
organizations in Europe, the USA and Canada 
with the same name, which relies in particular on 
LOG/WoH and their strong logistics know-how. 
Together with Frank Franke, Bülter thanked Fra-
port AG in particular, which made the home base 
available to LOG/WoH directly on the flight envir-
onment at the pulse of the Main metropolis.” Air 
transport, with its large capacities and opportunit-
ies to reach people in need quickly, remains very 
important also in the future. The addition "Wings 
of Help" also emphasizes for the future that avi-
ation is a main motto of LOG/who which reads: 
"Friends in need are friends indeed". 


Die Politik ehrt die Arbeit LOG/WoH bei der 20-Jahrfeier:  
Frank Franke, Hessens Finanzminister Michael Boddenberg und Ralf Bülter


Politicians honor the work of LOG/WoH at the 20-years-event  
Here: Frank Franke, Hesse`s Minister of Finance Michael Boddenberg, Ralf Bülter
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Du bekommst zurück, was Du gibst


„Hilfe“ ist ein umfassender Begriff, dessen Kern 
in viele Richtungen definiert werden kann. Wer 
hilft erscheint  in  positiven Licht, weil er im 
Grunde Gutes tut, weil er unterstützt, bewahrt, 
rettet. Luftfahrt ohne Grenzen/Wings of Help als 
Hilfsorganisation hat unter diesem Aspekte vie-
le Freunde und Förderer, die gerne Bedürftigen 
geben – auch wissend: was man heute gibt, 
bekommt man morgen auf irgendeine Weise 
mit ehrlichem Dank zurück. Andere handeln 
nach der Maxime von Albert Schweitzer: Man 
muss etwas für jene tun, die Hilfe brauchen – 
etwas was keinen Lohn bringt, sondern Freude. 


Aber: helfen ist nicht immer einfach, helfen 
kann auch Gefühle verletzen – und die Hilfe 
geht dann in die völlig falsche Richtung. Auch 
wir von LOG/WoH mussten in vielen Jahren 
immer wieder dazu lernen. Dass zum Beispiel 
Schuhe aus Schweinsleder in islamischen Län-
dern nicht opportun sind. Oder dass Trinkwas-
ser, versetzt mit Kohlensäure, nicht überall ge-
schätzt wird. „Saures Wasser“ ist ohnehin nicht 
immer zur gleichen Verwendung geeignet – 
wenn etwa Kindernahrung am besten mit stil-
lem Wasser zubereitet werden muss. 


Epilog

Epilogue

You get back what you give


"Help" is a comprehensive term, the core of 
which can be defined in many ways. Those 
who help appear in a positive light because 
they are basically doing good, because they 
support, preserve, save. Lutfahrt ohne Gren-
zen/Wings of Help as an aid organization has 
many friends and supporters in this regard who 
are happy to give to those in need - also know-
ing that what you give today will be returned 
tomorrow in some way with honest thanks. 
Others act according to Albert Schweitzer's 
maxim: You have to do something for those 
who need help - something that brings no re-
ward, but joy. 


But helping is not always easy, helping can 
also hurt feelings - and the help then goes in 
completely the wrong direction. We at LOG/
WoH have also had to learn something new 
over many years. That, for example, shoes 
made of pigskin are not appropriate in Islamic 
countries. Or that drinking water mixed with 
carbon dioxide is not appreciated everywhere. 
"Sour water" is not always suitable for the 
same use anyway - for example when baby 
food has to be prepared with still water. 
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Hilfsorganisationen sollten sich keinesfalls so 
verhalten, als wären sie mit ihren Hilfsgütern 
der Heilbringer für darbende Menschen. LOG/
WoH verteilt deshalb Hilfen nur durch gut auf-
gestellte lokale Partner, die den Bedarf vor Ort 
exakt kennen und somit gezielt zu den Men-
schen bringen können. Wir von LOG/WoH ste-
hen diesen Partnern mit Rat zur Seite, bereiten 
alles akribisch vor, kümmern uns um die Logis-
tik und begleiten die Transporte – auch zur Do-
kumentation unserer Arbeit gegenüber unseren 
Unterstützern. 


Uns ist bei all unseren Einsätze vollkommen 
klar: Wir operieren stets auf schwierigem Ter-
rain. Sei es in Flutgebieten Asiens, in zerstör-
ten Regionen Afrikas, in der vom Krieg ge-
schundenen Ukraine, in Teilen der Welt, die 
von Seuchen heimgesucht wurden. Die Gefah-
ren, in die sich Hilfsorganisationen immer be-
geben, wurde aktuell besonders deutlich im 
Gaza-Krieg, wo World Central Kitchen neun 
Mitarbeiter durch Bomben verlor. Ein Drama, 
das die Welt beklagte, und dennoch uns alle 
nicht davon abhält, unaufhaltsam Hilfe zu ge-
währen gemäß unserem eigenen Leitgedan-
ken: Freunde in der Not sind Freunde in der 
Tat.    


Aid organizations should not act as if their relief 
supplies were the savior for starving people. 
LOG/WoH therefore only distributes aid through 
well-positioned local partners who know the 
needs on site exactly and can therefore bring it to 
the people in a targeted manner. We at LOG/
WoH provide these partners with advice, prepare 
everything meticulously, take care of the logistics 
and accompany the transports - also to document 
our work for our supporters. 


In all our missions, one thing is completely clear 
to us: We always operate in difficult terrain. Be it 
in flood areas in Asia, in devastated regions of 
Africa, in war-torn Ukraine, in parts of the world 
that have been ravaged by epidemics. The dan-
gers that aid organizations always face were re-
cently particularly evident in the Gaza war, where 
World Central Kitchen lost nine employees to 
bombs. A tragedy that the world lamented, but 
which does not stop us from providing unceasing 
help in accordance with our own guiding princi-
ple: friends in need are friends in deed.    


Frank Franke


Präsident / President


Luftfahrt ohne Grenzen / Wings of Help e.V. 

Nach dem Erdbeben im Südosten der Türkei hat dieser 

Mann, hier mit Frank Franke, sein komplett zerstörtes 


Haus wieder zur notdürftigen Bleibe aufgerichtet.

After the earthquake in Southeastern Turkey, 


this man, here with Frank Franke, has rebuilt his 

completely destroyed house into a makeshift home.
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Kontakt / Contact

Luftfahrt ohne Grenzen / Wings of Help e.V.

Cargo City Süd, Gebäude / Building 501 c 

D - 60549 Frankfurt - Flughafen 

Tel: +49 / (0) 69 / 690 23 255 


Spendenkonto / Donation Account:

Frankfurter Sparkasse

IBAN: DE 84 5005 0201 0200 3322 44

BIC: HELADEF1822


E-Mail: info@wingsofhelp.org

Internet: www.wingsofhelp.org

youtube.com/WingsofHelp


facebook.com/WingsofHelp.org


twitter.com/WingsofHelp


